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Protokoll der 15. PGR-Sitzung: Mi, 29.01.2024, 19:00 Uhr 

St. Johannes 

 

Teilnehmer Lukas Bischoff, Propst Jürgen Cleve, Winfried Döing, Maria 
Epping-Sudeick, Tatjana Faeser, Trudi Kopania, Hendrik Löker, 
Michael Lumm, Rafael Munke, Maria Noll, Holger Schauerte, 

Sabine Zander-Reddig 

Entschuldigt Regina Bautz, Lukas Fleger, Daisy Gülker, Tobias Urban 

 

TOP 1: Begrüßung 

Sabine Zander-Reddig begrüßt die Mitglieder. 

 

TOP 2: Geistliches Wort 

Maria Noll trägt das Geistliche Wort vor. Im Anschluss werden Erfahrungen über den 

erlebten Jahreswechsel ausgetauscht. 

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4: Bericht aus dem Kirchenvorstand 

Winfried Döing berichtet, dass am 05.12 der Haushalt für das Jahr 2024 beschlossen 

wurde, ebenso wie der Text über die Zusammenführung der Pfarreien zur 

Stadtpfarrei. Es sei eine Agentur ausgewählt worden, die das Corporate Design für 

die neue Stadtpfarrei entwickeln soll. Mitarbeiter der Pfarrei hätten in Zukunft die 

Möglichkeit ein Jobrad zu bekommen. Der Förderverein St. Franziskus sei aufgelöst 

worden und das Geld gehe an gemeinnützige Organisationen. Ebenfalls wurde 

beschlossen, dass im Winter in den Kirchen normal geheizt werden könne. 

 

Propst Jürgen Cleve ergänzt, dass es bezüglich des Logos zwei Möglichkeiten gebe 

– entweder das Logo des Bistums zu nutzen oder ein eignes zu entwickeln. Man 

habe sich für ein eigenes Logo entschieden. 

 

TOP 5: Bericht aus der Koordinierungsgruppe Stadtpfarrei 

Sabine Zander-Reddig erkundigt sich, ob es Rückmeldungen zum Newsletter der 

Koordinierungsgruppe gegeben habe.  

 

Viele Mitglieder wussten nichts von dem Newsletter. Es habe keine Rückmeldungen 

gegeben. Der Newsletter wird dem Protokoll angehangen. 

 

Propst Jürgen Cleve sagt, dass der Newsletter an die Vertreterinnen und Vertreter 

der Gremien verschickt worden sei. Dies bestätigt sich nach kurzer Recherche auch. 

Das Thema Pastorale Entwicklung solle zentral in den Händen der PGRs sein, z.B. 

durch Workshops und Klausurtagungen. Die Arbeitsgruppen zur Verwaltung als auch 

die Arbeitsgruppe zur Struktur der Gremien würden nicht öffentlich sein. Andere 

Arbeitsgruppen würden für alle Interessierten geöffnet sein. Er weist darauf hin, dass 
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nicht alle Punkte der Zusammenführung der Pfarreien bis zum 01.01.2025 

fertiggestellt sein müssten.  

 

Tatjana Faeser und Winfried Döing bekunden Interesse daran die Arbeitsgruppe 

Pastorale Entwicklung gemeinsam mit Personen aus dem PGR St. Cyriakus 

aufzubauen.  

 

Des Weiteren berichtet Propst Jürgen Cleve, dass es ein Treffen zur Kinderkirche 

gegeben habe. Es folge ein Treffen der Verwaltung und der Sekretärinnen.  

 

TOP 6: Erwartungen an das Jahr 2024 

Propst Jürgen Cleve äußert den Wunsch ein gemeinsames kirchenmusikalisches 

Programm zu entwickeln, dass gemeinsam mit Veranstaltungen im Stadtkontext 

funktioniere.  

 

TOP 7: 111 Jahre St. Michael 

Rafael Munke berichtet von den Feierlichkeiten im Zuge des 111.-jährigen Bestehens 

von St. Michael. In der Fastenzeit solle es Frühschichten um 06:00 Uhr geben, einen 

Taize-Abend am 16.03, ein Ehemaligentreffen der Messdiener, eine Nikolausfeier 

zum Jahresende, ein Kirchen-Picknick, einen Grillabend, zusätzlich zum Kirchfest 

und anderen jährlichen Veranstaltungen. Die Jubiläumsfeier werde am 06.10 

stattfinden. 

 

Propst Jürgen Cleve sagt, dass es an diesem Tag eine gemeinsame Feier in St. 

Michael geben werde, sodass in der Gemeinde St. Joseph an diesem Tag keine 

anderen Messen stattfinden würden. Dies sei besser für die Gemeinschaft.  

 

Winfried Döing erkundigt sich, ob es zu den Angeboten einen Flyer geben werde. 

 

Dies bejaht Rafael Munke. 

 

Propst Jürgen Cleve weist darauf hin, dass das Logo der Pfarrei auf dem Flyer sein 

solle.  

 

Der Flyer wird an den PGR verteilt werden. 

 

TOP 8: Planung Fronleichnam 2024 

Fronleichnam wird diese Jahr in St. Pius stattfinden. 

 

Sabine Zander-Reddig berichtet, dass die Gemeinde Liebfrauen in die Planung für 

Fronleichnam eingestiegen sei. Der Kindergarten St. Pius sei involviert. Der Weg der 

Prozession führe über den Limberg und die Körnerstraße.  
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Maria Noll sagt, dass die Kitas eingeladen werden sollen und Kinder beteiligt werden 

sollen. 

 

Winfried Döing fragt, wer sich um die Musik kümmere. 

 

Sabine Zander-Reddig verweist auf Herrn Sojcic. Die genaue Verpflegung an dem 

Tag wird noch geklärt. Die Messe sei, bei gutem Wetter, für draußen auf der Wiese 

hinter dem Pius-Haus geplant.  

 

TOP 9: Verschiedenes  

Die Messdiener St. Joseph haben einen Zuschuss für das Jahr 2024 beantragt.  

 

Der PGR beschließt diese mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung: siehe Beschluss 

Finanzielle Unterstützung, 24_01 

 

Des Weiteren beantragt der PGR einstimmig seinen Zuschuss vom KV für das Jahr 

2024. 

 

Holger Schauerte berichtet, dass in diesem Jahr die Gospelnacht in Liebfrauen 

stattfinden werde. Dazu seien Helfer, auch aus St. Cyriakus, herzlich eingeladen.  

 

Winfried Döing weist darauf hin, dass das PEP-Projekt Sozialkirche St. Antonius 

aktuell still stehe. Die beteiligten Personen seien überfordert. 

 

Sabine Zander-Reddig sagt, dass das Thema auf der Agenda stehe. 

  

 

Nächste Sitzungen: Mi., 13.03.2024, 18:45, Ort: St. Pius 

                                  Di., 07.05.2024, 19:45 Uhr Ort: tba. 

     Do., 27.06.2024, 19:45 Uhr Ort: tba. 

 

 

 

 

Lukas Bischoff     Sabine Zander-Reddig 

Schriftführer      Vorsitzende 

 

 


